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Mannschaftsspiele im Sommer 
 
In der Saison 2009 nahmen auf Bezirksebene insgesamt 564 Mannschaften aufgeteilt in 85 
Gruppen und 13 Altersklassen am Mannschaftsspielbetrieb teil. Die Saison konnte in der 
terminlichen Vorgabe abgewickelt werden. Die Gesamtzahl der Mannschaften hat sich 
gegenüber dem Vorjahr (2008) um 18 erhöht. Eine erfreuliche Tendenz, die sich auch 
nach Abschluss der Mannschaftsmeldungen in 2010 fortsetzt. Gerade in den Bereichen 
der AK 55 bis 70 sind steigende Mannschaftsmeldungen zu verzeichnen. Die Spiele wurden 
in einem sportlich fairen Rahmen durchgeführt. Der Sportausschuss musste sich mit keinem 
Verfahren befassen. 
 
Aufsteiger in die Verbandsliga sind 
Damen    Cor-TC Rheda, TC Kaunitz 
Damen 30   Tennispark Bielefeld, Bünder TC 
Damen 40   SV Germania Esbeck, TC Tennisland Rheda 
Damen 50   TC Hiddenhausen, TC RW Oeynhausen 
Damen 55   TuS Wehe, TC Nettelstedt 
Herren    TTC Bielefeld 2, TC GW Hiddesen 
Herren 30   TK Post SV Bielefeld (auf Aufstieg verzichtet), TuS Jöllenbeck 
Herren 40   Gütersloher TC RW, TC GW Hiddesen 
Herren 50   TC Egge Borlinghausen, TC 80 Warburg 
Herren 55   Spfr. Sennestadt, VfB Fichte Bielefeld 
Herren 60   Cor.-TC Rheda, TC 71 Gütersloh 
Herren 65   TC RW Detmold, Mindener TK 2 (auf Aufstieg verzichtet) 
Herren 70   TC Bad Salzuflen, Oeynhauser TC 
 
Erfreulich, dass immer mehr Vereine die Möglichkeiten des Wettspielportals theLeague in 
Anspruch nehmen und damit für eine fristgerechte Einhaltung der Termine sorgen. Auch 
das den Spielleitern zur Verfügung stehende Prüfprogramm sorgt dafür, dass auf evtl. 
auftretenden Unregelmäßigkeiten zeitnah reagiert werden kann. 
 
 
Sommer-Saison 2010 
 



Mit den nachfolgenden Zahlen wird deutlich, welche Veränderungen es bei den 
Mannschaften auf Bezirksebene gegenüber dem Spieljahr 2009 gegeben hat: 
 
Neuanmeldungen: 
Damen 50  1 Mannschaft 
Damen 55  3 Mannschaften 
Herren 55  3 Mannschaften 
Herren 60  5 Mannschaften 
Herren 65  6 Mannschaften 
Herren 70  4 Mannschaften 
 
Abmeldungen 
Damen   2 Mannschaften 
Damen 30  3 Mannschaften 
Damen 50  2 Mannschaften 
Damen 55  5 Mannschaften 
Herren 40  2 Mannschaften 
Herren 50  2 Mannschaften 
Herren 55  6 Mannschaften 
Herren 60  2 Mannschaften 
Herren 65  4 Mannschaften 
 
Altersklassenwechsel 
Damen   2 Mannschaften 
Damen 30  1 Mannschaft 
Damen 40  4 Mannschaften 
Damen 50  7 Mannschaften 
Herren 30  4 Mannschaften 
Herren 40  1 Mannschaft 
Herren 50  4 Mannschaften 
Herren 55              12 Mannschaften 
Herren 60  8 Mannschaften 
Herren 65  3 Mannschaften 
 
In der Wettspielordnung des Westfälischen Tennisverbandes (WO-WTV) und den 
Durchführungsbe- stimmungen zur WTV-WO –Bezirk OWL- wurde festgelegt, dass ein 
Altersklassenwechsel nur dann realisiert werden kann, wenn in der angestrebten 
Altersklasse auch ein freier Platz vorhanden ist. Beantragen aber mehr Mannschaften für 
eine Spielklasse den Quereinstieg als hierfür Plätze vorhanden sind, wird dann in jeder 
Altersklasse eine Rangliste der Quereinsteiger (nach den Vorjahresergebnissen) von der 
höchsten bis zur untersten Spielklasse erstellt. Die Mannschaften werden dann in 
Absprache mit den betroffenen Vereinen von oben nach unten in die freigewordenen 
Plätze eingruppiert. 
 
Durch den Anstieg der Anträge auf AKW musste diese Verfahrensweise durch den 
Sportausschuss in vielen Fällen angewandt werden. Einige Vereine haben dem 
zugestimmt, in einigen Fällen wurde der Antrag aber auch wieder zurückgenommen. 
 
Das Wettspielportal theLeague hat wesentlich zur Arbeitserleichterung der Vereine 
beigetragen. Nur in seltenen Fällen kommt es noch zu  Terminüberschreitungen. Auch das 
den Spielleitern zur Verfügung stehende Prüfprogramm sorgt dafür, dass auf evtl. 
auftretenden Unregelmäßigkeiten zeitnah reagiert werden kann. 
 



Insgesamt wurden fünf Anträge auf Einstufung gestellt. Der Sportausschuss  konnte vier 
Anträge positiv  entscheiden, ein Antrag musste wegen fehlender Voraussetzungen 
abgelehnt werden. Von den positiv entschiedenen Anträgen konnte allerdings eine 
Mannschaft trotz sportlicher Voraussetzungen wegen fehlender freier Plätze nicht in die 
entsprechende Liga eingereiht werden. 
 
 
Winterrunde 
 
Eine Winterrunde wurde auch in diesem Jahr wieder gespielt. Insgesamt nahmen bei den 
 
Damen  24 Mannschaften 
Herren  47 Mannschaften 
Herren 30 17 Mannschaften 
Herren 40   8 Mannschaften 
 
teil. Bezirksmeister und damit Aufsteiger in die Verbandsliga wurden: 
 
Damen  TC Kaunitz  
Herren   TC BW Lemgo 
Herren 30 TC BW Halle 
Herren 40 SV BW Sande  
 
 
Leistungsklassen-System (LK) 
 
Das LK-System läuft jetzt im dritten Jahr. Leider konnten immer noch nicht alle Schwächen 
behoben werden. Auf der anderen Seite überwiegen aber die Stärken. Die Stärken liegen 
eindeutig bei der gerechteren Einstufung von Spielern bei der namentlichen 
Mannschaftsmeldung. Die bekannten Probleme bei der Mindestsiegerregelung, bei 
Altersklassenwechslern und bei der Einstufung von Jugendlichen, die gleichzeitig auch in 
den Aktivenmannschaften spielen, bestehen aber nach wie vor. Es wird aber weiter an 
dem System gefeilt und gearbeitet.  
 
Um für die einzelnen Spieler die eigene Entwicklung nachzuvollziehen, wurde erstmalig in 
diesem Jahr ein sog. „LK Portrait“ eingespeist. Jeder Spieler kann jetzt seinen aktuellen LK-
Status einsehen. Die Nachfragen und Erläuterungen haben dadurch merklich 
nachgelassen. 
 
 
Sportausschuss 
 
Der Sportausschuss hat insgesamt 5-mal getagt und musste sich erfreulicherweise mit 
keinem Einspruch befassen. Wesentliche Aufgaben des Sportausschusses sind: 
 
¾ Entscheidung  bei der Einstufung von Mannschaften 
¾ Fassung der Durchführungsbestimmungen 
¾ Festsetzung des Spielplanes 
¾ Entscheidung über Anträge auf Altersklassenwechsel 
¾ Festlegung der Auf- und Abstiegsregelung 

 
 



Wettspielordnung 
 
Auch in diesem Jahr ist die Wettspielordnung fortgeschrieben worden. Wesentliche 
Änderungen sind: 
 
Bis 31.01.  

• Altersklassenwechsel 
• Einstufung von neu gemeldeten Mannschaften auf Verbands-, Bezirks- und 

Kreisebene 
• Gleichstellung eines ausländischen Spielers 
• An- und Abmeldung von Mannschaften 
• Beantragung einer Spielberechtigung (Neu-, Wechsel- und Verlängerungsanträge) 

 
01.02. bis 31.03. 

• Gebührenpflichtige Beantragung von Spielberechtigungen  
- für Neuanträge; zusätzlich 50,00 € 
- für Verlängerungsanträge: zusätzlich 25,00 € 
 

22.02. bis 28.02. 
• Überprüfung der Mannschaftsmeldungen durch die Vereine 

 
10.03. 

• Veröffentlichung der Auslosung 
 
11.03. bis 31.03. 

• Namentliche Mannschaftsmeldung 
 
01.04. bis 14.04. 

• Überprüfung der namentlichen Mannschaftsmeldung durch die Spielleiter und die 
Vereine 

 
17.04. 

• Schaltung der namentlichen Mannschaftsmeldung auf „endgültig“ 
 
Die Neufassung der Wettspielordnung mit allen weiteren Änderungen ist auf der 
Internetseite des WTV (www.wtv.de) veröffentlicht und kann heruntergeladen werden. 
 
 
Bezirksmeisterschaften Sommer 2009 
¾ Damen und Herren und Damen und Herren 30 

 
Die Bezirksmeisterschaften der Damen und Herren und der Damen und Herren 30 im Einzel 
und im Doppel wurden auf der Anlage des TC RW Gütersloh ausgerichtet. Die Anzahl der 
Teilnehmer hat sich gegenüber dem letzten Jahr leicht nach unten verschoben. 
Bezirksmeister wurden: 
 
Damen    Louisa Pusch, TC Rödinghausen  
Damen 30  Heike Kleinhans, TC Marienloh   
Damen-Doppel  Lara Kretschmar, TC Kaunitz 
   Julia Poltrock, TC Kaunitz 
Herren   Kolja van Lück, TC Rödinghausen 
Herren 30  Björn Berg, TC GW Paderborn 



Herren-Doppel  Sven Kindermann, TC Rödinghausen 
   Kolja van Lück, TC Rödinghausen 
 
 
¾ Senioren und Seniorinnen der Altersklassen 40 bis 75 

 
Der TC Dornberg war zum dritten Mal in Folge Ausrichter der Bezirksmeisterschaften der 
Senioren und Seniorinnen. Im Gegensatz zu den Aktiven haben sich die Teilnehmerzahlen 
hier erheblich gesteigert und erstmalig die 200er Marke überschritten. Dank auch an den 
TTC Bielefeld, der teilweise seine Anlage mit zur Verfügung gestellt hat. Bezirksmeister 
wurden: 
 
Damen 40  Ute Schröder, TC Herford 
Damen 50  Friederike Scherz, TC Lemgo 
Damen  55  Margrit Hempelmann, TC Hiddenhausen 
Damen-Doppel 40 Birgit Kohl, TC Stukenbrock 
   Petra Nolte, TC Stukenbrock 
Damen-Doppel 50 Renate Kipper, TC BW Halle 
   Margret Lünstroth, TC BW Halle 
Herren 40  Axel Dietrich, TC Geseke 
Herren 45  Boris Kuni, TC BW Bad Driburg 
Herren 50  Dieter Heitmann, TTC Verl 
Herren 55  Dieter Pries, TC Hiddenhausen 
Herren 60  Dr. Rainer Middelhauve, TC BW Halle 
Herren 65  Günther Dransfeld, SV Heepen 
Herren 70  Folker Seemann, TC Espelkamp-Mittwald 
Herren-Doppel 40 Horatio Figge, SV Heepen 
   Axel Seemann, TC Dornberg 
Herren-Doppel 50 Nermin Hrnjadovic, TC Dornberg 
   Folker Seemann, TC Espelkamp-Mittwald 
Herren-Doppel 60 Rolf Bockermann, TSG Kirchlengern-Randinghausen 
   Wilfried Griese, TSG Kirchlengern-Randinghausen 
 
 
Hallen-Bezirksmeisterschaften um den Sparkassencup 2010 
 
Zum dritten Mal wurden die Hallen-Bezirksmeisterschaften der Aktiven zeitgleich mit allen 
Altersklassen ausgetragen. Die Teilnehmerzahl hat sich gegenüber 2009 noch einmal 
gesteigert. Insgesamt konnten in der 6-fach Tennishalle in Lippstadt 157 Spielerinnen und 
Spieler begrüßt werden. Das bedeutet eine Steigerung gegenüber dem Vorjahr um über 
50 %. 
 
Folgende Spielerinnen und Spieler errangen den Titel eines Bezirksmeisters: 
 
Damen   Maren Sundermeier, TC Rödinghausen 
Damen 30  Tatjana Weltermann, TC GW Lippstadt 
Herren   Andreas Kruza, TTC Bielefeld 
Herren 30  Nenad Sepic, TC Geseke 
Herren 40  Dr. Hans-Jörg Schrinner 
Herren 50  Dieter Heitmann, TTC Verl 
Herren 55  Klaus Schneider, Sportf. Sennestadt  
 
 



Ausblick 2010 
 

• Bezirksmeisterschaften der Damen und Herren und Damen und Herren 30 im Einzel 
und Doppel vom 22. bis 25.04.2010 bei der TSG Herford. 

 
• Bezirksmeisterschaften der Altersklassen Damen von 40 bis 60 und Herren von 40 bis 

75 im Einzel und Doppel vom 27.07. bis 01.08.2010. 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die mir meine Arbeit nicht allzu 
schwer gemacht haben, insbesondere aber bei den Kreissportwarten und den 
Sportwarten der Vereine für die gute und konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Ich wünsche allen Verantwortlichen, die sich im Bereich des Tennissportes engagieren, 
weiterhin Tatkraft, Energie und  für die Zukunft eine glückliche Hand bei all ihren 
Entscheidungen. 
 
 
Manfred Höttinger 
Bezirkssportwart 


